
NEHEMIA - WIEDERAUFBAU DER MAUER UND DES VOLKES  

Wiederaufbau der Stadtmauern von Jerusalem Wiederaufbau des Volkes Gottes 

 Nehemias Reise nach Jerusalem (1,1-2,20) 

 Der Wiederaufbau der Mauern in Jerusalem (3,1-7,4) 

 Geschlechtsverzeichnis der Rückkehrer (7,5-73)  

 Die Erneuerung des Bundes unter Esra (8,1-10,40) 

 Verzeichnis der Ansiedler in Judäa (11,1-12,26) 

 Die Einweihung der Mauern Jerusalems (12,27-47) 

 Die Reformen unter Nehemia (13,1-31) 

1,1 – 7, 73 8,1 -  13,31 

Dritte Rückkehr und Nehemia Geistliche Erweckung unter Esra und Nehemia 

Aufbau der äußeren Stabilität Aufbau der geistlichen Stabilität 

Zeitraum: 52 Tage (445 v. Chr.) Zeitraum: ca. 25 Jahre (445 - spätestens 423 v. Chr.) 

 
 Jüd. Einordnung: Schriften (Geschichtsbücher)  

 Verfasser: Unbekannt (vermutlich Nehemia o. Esra) 

 Schlüsselverse: 2,17-18; 6,15-16; 8,8; 12,43 

 Schlüsselworte: bauen, Werk, Mauer, Jerusalem, Gebet, Gedenke, Barm-
herzigkeit, Ungehorsam, Reformation, Dankbarkeit 

 Zweck: 
1. Gemeinsame Zweck von Esra und Nehemia: Vervollständigung der Ge-

schichte Israels. Die Geschichte der Rückkehr Israels aus dem Exil soll-
te die Bundestreue des Herrn, der die Heimkehrverheißung erfüllt hat, 
belegen. 

2. Besondere Zweck von Nehemia: Bericht über den Wiederaufbau der 
Mauer. Diese Mauern sollten dem heimgekehrten Überrest sowie 
dem Tempel Schutz zu gewähren. Zugleich diente die Mauer als Boll-
werk gegen den heidnischen Materialismus und als Kulturschranke 
gegen Einbrüche in die religiöse Reinheit der Juden. 

 Themen und Besonderheiten: 
1. Die Geschichte der nachexilischen  Zeit 
2. Wiederaufbau der Mauer trotz Widerstand 

(3,1-7,4) 
3. Gebet 
4. Erweckung in Nehemia 

 


